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Zur Einordnung 
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● Eckpunkte legen Fokus auf Abschaffung/ Abänderung von §71 und 
72 GEG (65%-Anforderung), es sind aber auch weitere Änder-
ungen/Ergänzungen am GEG/GMG geplant (Umsetzung EPBD)

● Darüber hinaus enthalten die Eckpunkte weitere Regelungs-
ankündigungen für 
‒ Weiterführung BEG
‒ Kommunale Wärmeplanung (Vereinfachung für kleine Kommunen)
‒ Fernwärme (Aufstockung und gesetzl. Verankerung BEW, Novelle 

AVBFernwärmeV und WärmeLV, verpflichtende Preistransparenz-
plattform)

● Es handelt sich um Eckpunkte → wichtige Parameter (u.a. für 
Wirkungsabschätzung) noch nicht für 2029ff festgelegt 

● Fokus der nachfolgenden Betrachtungen liegt auf den Änderungen 
an §71 und 72 GEG



Was soll geändert werden?
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● Streichen von §§ 71 – 71p sowie der § 72 des GEG werden gestrichen, konkret: 
‒ Streichen der 65%-EE-Anforderung beim Einbau einer neuen Heizanlage 
‒ Streichen des Betriebsverbots für alte Konstanttemperaturkessel (> 30a)
‒ Wegfall des Verbots, nach 2044 weiter fossile Brennstoffe für Heizzwecke zu verwenden 

● Verpflichtung für neue Gas- und Ölheizungen, mit einem aufwachsenden Anteil mit klima-
freundlichen Brennstoffen wie Biomethan und synthetischem Treibstoff betrieben zu werden 
(„Bio-Treppe“); Start ab 2029 mit 10%, weitere Anstiege noch offen 

● Ankündigung von mieterschützenden Regelungen

● Verpflichtung der Inverkehrbringer von Erdgas und Heizöl zum anteiligen Einsatz von klima-
freundlichen Gasen bzw. Heizöl (Grüngas-/Grünheizölquote); Start ab 2029 mit 1%, weitere 
Anstiege noch offen

● Evaluierung im Jahr 2030 



Heizungsalternativen aus Sicht der GebäudeeigentümerInnen 
unter der 65%-Anforderung

Eckpunkte GMG│Veit Bürger│Freiburg│02.03.2026 4

● Verbot des Einsatzes fossiler Brennstoffe ab 2045 (§72)
● Austauschpflicht alter Konstanttemperaturkessel  (> 30a) mit umfangreichen Ausnahmen (§72/73)
● Detailregelungen für Etagenheizungen usw. 

 Gaskessel + Biotreppe

 Ölkessel + Biotreppe
 Wärmepumpe
 Stromdirektheizung
 Solarthermie
 Biomasse (fest, flüssig, gasförmig)
 Wasserstoff (grün/blau)
 Wärmenetzanschluss
 Hybride

 Gaskessel + 65% Biomethan oder 
H2 (grün/blau)

 Ölkessel + 65% Bioöl / synth. Öl
 Wärmepumpe
 Stromdirektheizung
 Solarthermie
 Biomasse (fest, flüssig, gasförmig)
 Wasserstoff (grün/blau)
 Wärmenetzanschluss
 Hybride

Vor Vorlage KWP Nach Vorlage KWP (07/2026│07/2028)

Einbau neuer 
Heizungsanlage
 Neubau
 Gebäudebestand: 

Austausch 
bestehender 
Anlage 
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Heizungsalternativen aus Sicht der GebäudeeigentümerInnen 
unter der neuen Regelung
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● „Wir werden im Gesetz einen technologieoffenen Katalog mit allen möglichen Heizungsoptionen nennen.“
● Grüngas-/Grünheizölquote -> richtet sich an Brennstoffsektor

 Gaskessel + Biotreppe

 Ölkessel + Biotreppe
 Wärmepumpe
 Stromdirektheizung
 Solarthermie
 Biomasse (fest, flüssig, gasförmig)
 Wasserstoff (grün/blau)
 Wärmenetzanschluss
 Hybride

Einbau neuer 
Heizungsanlage
 Neubau
 Gebäudebestand: 

Austausch 
bestehender 
Anlage 
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Erste Bewertung
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● Klimawirkung: Regelungen der Eckpunkte dürften die 
Minderungswirkung des GEG/GMG deutlich verringern 
(v.a. mit Blick auf 2030-Ziel)
‒ Marktwirkung unklar: Einfluss der GEG-Novelle (v.a. 

abgeschwächte Bio-Treppe) auf Marktvolumen und 
Technologieverteilung offen

‒ Kompensierende Wirkung Grüngas-/Grünheizölquote 
zumindest bis 2030 begrenzt

‒ Ausgestaltung Bio-Treppe und Grüngas-/Grünheizölquote 
2029ff noch unklar

● Kostenrisiko Bio-Treppe und Grüngas-/Grünheizölquote → Planungssicherheit und 
Risikoallokation (Vermieter/Mieter)

● Soziale Wirkung: Verteilungswirkung im Mietgebäudesegment (Mieterschutz)



Quelle: UBA Projektionsbericht  (2025)



Einordnung/Bewertung von Bio-Treppe und Grüngas-/Grünheizölquote
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● Mengen, Quellen/Nachhaltigkeit, Herkunft/ 
Abhängigkeiten, bei Grüngas auch Biogas vs. 
Biomethan

● Kostenrisiko/Planungs(un)sicherheit

● Soziale Frage → Kostenverteilung und damit 
Allokation des Kostenrisikos im Mitgebäudesektor

● Systemische Allokationsfrage

● Flächendruck („Tank-oder-Teller“-Debatte)

● Infrastrukturkomponente: Lock-in-Effekt zu 
Gunsten der Gasverteilnetze

● Biotreppe: Herausforderung Vollzug



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
Haben Sie noch Fragen?
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